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An(ge)dacht

Wir feiern in diesem Jahr das 500jährige Reformationsjubiläum. Der Name 
Martin Luther ist damit untrennbar verbunden. Wir würden ihm heute  
sicherlich Unrecht tun, würden wir behaupten, dass er damals die Spaltung 
seiner Kirche vorgehabt hätte. Er wollte sie nur verändern, reformieren. Zwei 
Dinge waren es bzw. sind es, von denen ich heute hier erzählen möchte, die 
Luther „störten“.

„Störten“, nein das trifft es eigentlich nicht wirklich. Es waren Dinge, die 
ihn umtrieben, ihn beunruhigten – ja, Angst machten. Es war die Angst vor 
Gott. Hatte Luther als Kind, ja selbst noch als Mönch im Kloster immer wie-
der den Gott gelehrt bekommen, der zürnt, der straft, der in den Himmel 
hebt oder in die Hölle verwirft, je nachdem, was du an guten Werken getan 
oder an Ablass geleistet hast. Vor einem solchen Gott kann ich (kann keiner) 
bestehen, so empfand Luther. Von daher suchte er nach einem anderen Gott, 
nach dem Vater im Himmel. Für Luther gehörten zu einem Vater andere  
Eigenschaften“. Eigenschaften wie Liebe, Güte, Gnade … 

Zum Glück gibt es ein Loch im Zaun

Das Titel-Foto entstand beim  
Pfingstgottesdienst des Kinderhauses: 

„Eine Geburtstagsrakete für die Kirche“ Dass Pfingsten ein be-
deutendes Fest ist, erfuhren die Kinder des Kinderhauses bei Ih-
rem kleinen Gottesdienst hinter der Kirche. Ohne Pfingsten kein 
Weihnachten und keine Osterfeiertage... Warum? Der Heilige 
Geist lässt die Jünger „Feuer und Flamme“ sein. Sie fassen Mut 
und erzählen von Jesus. So kommen Menschen zum Glauben 
und die Kirche nimmt ihren Anfang: „Geburtstag der Kirche“. 
Das ist ein Grund zu feiern. Darum hatten die Kinder Geburts-
tagskuchen gebacken. Damit Pastorin Kleingeist mitfeiern konn-
te, bekam sie einen der Kuchen überreicht. Als Geburtstagsgruß 
an den Himmel wurden Luftballons steigen gelassen.            (ck)
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An(ge)dacht

Bei seiner Suche nach einem liebenden, gütigen und gnädigen Gott fand er 
im Römerbrief 1, 16f folgende Aussage des Apostels Paulus: „Ich schäme mich 
des Evangeliums nicht; denn es ist eine Kraft Gottes, die selig macht alle, die 
daran glauben ... denn darin wird offenbart die Gerechtigkeit, die vor Gott gilt, 
welche kommt aus Glauben in Glauben; wie geschrieben steht (Habakuk 2,4):  
»Der Gerechte wird aus Glauben leben.«

Alleine der Glaube an diesen Gott macht gerecht und führt zur Seligkeit. 
Alleine der Glaube – so die gute Erkenntnis Luthers – macht mich vor Gott 
gerecht. Um diese Gerechtigkeit zu erlangen, bedarf es nicht der guten Werke  
(die kommen dann schon alleine aus dem Glauben heraus) und auch nicht 
des Ablasses, des Freikaufens von Sünden.

Diese Erkenntnis, die Luthers Leben völlig umkehrte, ja befreite, sollten alle 
Menschen erfahren. Und damit komme ich zum zweiten Punkt, der Martin 
Luther störte: Wurde in den Kirchen seiner Zeit in lateinischer Sprache gepre-
digt, so predigte er in deutsch. Die Bibel übersetzte er ebenfalls in die deut-
sche Sprache und machte somit das Wort der heilgen Schrift als auch die Aus-
legung der biblischen Worte für jedermann verständlich.

Dass das bei staatlicher wie auch kirchlicher Obrigkeit nicht gut ankam, 
lässt sich denken; wurde ihnen doch ein drohendes sowie Angst machendes 
Druckmittel gegen das einfache Volk genommen. Luther bemühte sich, in 
unterschiedlichen Schriften und Veröffentlichungen dem Volk wie auch der 
Obrigkeit seine Erkenntnis verständlich zu machen. Eine dieser Schriften  
lautete: „Von der Freiheit eines Christenmenschen.“ Luthers Gedankengänge  
in dieser Andacht zu verdeutlichen, würde nicht nur den Rahmen dieser  
Rubrik sprengen, sondern den des Gemeindebriefes. 

Doch las ich kürzlich eine Geschichte, die da hilfreich sein kann und die da 
lautet: Der gute Hirte mit dem Loch im Zaun:

Ein Schaf auf der Weide entdeckte ein Loch im Zaun und zwängte sich durch. 
Es freute sich über die Freiheit und lief weg. Weit, weit weg lief es, bis es sich 
verlaufen hatte. Bald merkte das Schaf, dass es von einem Wolf verfolgt wurde.  
Es lief und lief, aber der Wolf blieb hinter ihm, bis der Hirte kam und das Schaf 
rettete. Er trug es behutsam zurück zur Herde. Und obwohl jeder ihn dräng-
te, weigerte er sich, das Loch im Zaun zuzunageln. 

Pastor Manfred Lea
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Unsere Gottesdienste

Datum Zeit Ort Was ? Wer ?

So, 02.07. 9.30 Uhr Marien-Kirche Gottesdienst mit Taufen Pn. Kleingeist

Mi, 05.07. 15.30 Uhr Seniorenheim Gottesdienst Pn. Kleingeist

So, 09.07. 10 Uhr Marien-Kirche Jubelkonfirmationen Pn. Kleingeist

So, 16.07. 11 Uhr Marien-Kirche Gottesdienst mit Taufen Pastor Lea

So, 23.07. 11 Uhr Marien-Kirche Gottesdienst mit Taufen Pn. Wüstefeld

So, 30.07. 14 Uhr Geesthof Klint Regional-Gottesdienst
mit Posaunenchor

Pn. Selmayr & 
P. Ducksch

Sa, 05.08. 9 Uhr Marien-Kirche Einschulungs-
Gottesdienst

Pn. Kleingeist & 
KiTa-Team

So, 06.08. 9.30 Uhr Marien-Kirche Gottesdienst Pn. Kleingeist

So, 06.08. 11 Uhr Sportplatz 
Cadenberge

Andacht zum Konfi-Cup P.Seidel &
Lektor Th. Schult

So, 13.08. 18.30 Uhr Schwebe-Fähre Regionaler Fähr-Godi mit 
den Hüller Ohrwürmern

Lektor Th. Schult & 
Pastoren-Team

Sa, 19.08. 14 Uhr Marien-Kirche GoDi zum 50jährigen 
Bestehen d. Kindergartens

Pn. Kleingeist
& Team

So, 27.08. 11 Uhr Marien-Kirche Gottesdienst mit 
Abendmahl

Pn. Kleingeist & 
Lektor Th. Schult

So, 03.09. 11 Uhr Lamstedt Regio-Godi, anschl. regi-
onales Reformationsfest

Pastoren-Team

Mi, 06.09. 15.30 Uhr Seniorenheim Gottesdienst Pn. Kleingeist

So, 10.09. 10 Uhr Marien-Kirche Begrüßungsgodi für die 
neuen Konfis

Pn. Kleingeist & 
Team

Sa, 16.09. 10-12 Uhr Kirche & Treffp Kinderkirche KIKI Kleingeist & Team

So, 17.09. 11 Uhr Marien-Kirche Gottesdienst mit 
Abendmahl

Pn. Kleingeist

So, 24.09. 11 Uhr Marien-Kirche Gottesdienst Pastor Ducksch

So, 01.10. 10 Uhr Reithalle 
Bornberg

Erntedank-Godi mit 
Ernte-Umzug

Pn. Kleingeist & 
Lektor Th. Schult

Der  E R N T E D A N K – U M Z U G   wird in diesem Jahr von Bornberg nach 
Laumühlen führen,  wo es  auch wieder  Suppe und Getränke geben wird.  Die 
genaue Route des Umzugs entnehmen Sie bitte kurz vorher den Aushängen und 
der Tagespresse. Wer mit einem Erntewagen dabei sein möchte, melde sich 
bitte bei Peter Ucke (Tel: 360183)
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Besondere Gottesdieste

Am 30. Juli um 14 Uhr
„Wasser, Wind und Wellen – und Gott ist 

bei mir“ heißt in diesem Jahr das Motto.  
Zum dritten Mal ist Maike Seymayr  
(Urlauber-Pastorin) in Klint. Der Som-
mergottesdienst auf dem Campingplatz hat 
also schon Tradition.  Diesmal dabei Pastor  
Dieter Ducksch. Für die Musik sorgt wieder 
das Ensemble der Ostemusikanten. Im An-
schluss gibt es wieder Kaffee und Kuchen.

Freiluftgottesdienst auf dem Geesthof

Wieder Gottesdienst  
mit Ernte-Umzug!

In diesem Jahr führt der Weg von der Reithalle Bornberg nach Laumühlen. 
Am ersten Sonntag im Oktober begehen die evangelischen Kirchenge-

meinden traditionell das Erntedankfest, so auch die St.-Mariengemeinde. 
In diesem Jahr wird der Gottesdienst in der Reithalle Bornberg stattfinden 
und von Lektor Thomas Schult und Pastorin Christina Kleingeist gestaltet.  
Danach bricht die Gemeinde mit Erntewagen oder Fahrrad zum Umzug auf, 
der sie nach Laumühlen führt. Hier warten – wie in den vergangenen Jahren –  
Mittagessen und Getränke zum kleinen Preis. ck
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Unsere Gruppen und Kreise

GRUPPEN UND KREISE

Frauengruppe "Ringelblume"                                                         Gisela 

Vollmers  

in der Regel - 2. Do. im "Treffpunkt"                                               Tel. 338

13.07.17, 10.08.17  und 14.09.17 -  19 bis 21 Uhr 

Männerkreis                                                                                   Horst Grabow

in der Regel - 2. Mi.                                                                       Tel. 1306

12.07.17   -  14 Uhr  Fahrradtour, Abfahrt Marktplatz

09.08.17 –   13 Uhr   Stade, Fleetkahnfahrt oder Stadtführung, Abf. Marktplatz

06.od 13.09.17   -  13.30 Uhr  Besuch: Obsthof Mahler, mit Partnern. 

                                   Abfahrt: Marktplatz, evtl. mit dem Fahrrad

Freie Selbsthilfegruppe „Sucht“                                     Werner   Tel. 1756

Bitte nehmen Sie Kontakt auf, bevor Sie zu der Gruppe dazustoßen.

Spielenachmittag                                                                                Jutta Ucke    

in der Regel - 2. Mo. im "Treffpunkt"                                                  Tel.360183 

10.07.17 und 14.08.17 ,   17  -   15 Uhr       Termin im September entfällt

Gemeindenachmittag                                                     Silvia Schüle-Kosmanek  

in der Regel - 3. Mi. im "Treffpunkt"                                                  Tel. 9395837

16.08.17 - 15 Uhr,  Abholung möglich      

Termin für Püttenhüpper-Fahrt im August wird noch bekannt gegeben

Offene Gesprächsrunde "Bibel und Leben"                                        Hella Knütel 

in der Regel - 3. Do. - in der "St. Nikolauskapelle"                              Tel. 566

Im Juli und August Sommerpause,   21.09.17   -   19 bis 21 Uhr

Eltern-Kind-Gruppe (für Kinder von 1-3 und ihre Eltern)                  Ulrike Waller 

in der Regel am 2. und 4. Fr. im Monat -Start in der Kirche              Tel. 360518   

11. u. 25.08.17 /  08. u. 22.09.17  - 15 bis 16.30 Uhr im „Treffpunkt“ oben

Kreativ-Kreis (Nähen, Malen und Co)                           Helga Volkmann Tel. 577

In der Regel – 4. Sa.                                                    Gerda Wiering     Tel. 1311

22.07., 26.08, und 23.09. – 15 bis 17 Uhr

 Jugendgruppe                                                                 Detlev Dormeyer   

  in der Regel dienstags 19 – 20.30 Uhr                                   Tel. 04771-602724

Keine Treffen in den Sommerferien
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Aus den Gruppen

Jugendliche aus der Region treffen sich in Hechthausen.
Schon einige Male hat sich die neue 
Gruppe am Dienstagabend getroffen. 
Für die Zeit nach den Sommerferien ist 
zunächst die Ausstattung „Ihres neuen  
Raumes“ nach eigenen Vorstellun-
gen geplant. Die meisten der Jugendli-
chen kennen sich vor Allem durch das 
Trainee-Programm, dass sie im letzten  
Jahr durchlaufen haben und bei dem 
sie in die Arbeit der evangelischen  

Jugend schon einmal reingeschnuppert haben. Als Teamer dabei zu sein, ist das 
eine. Sich selbst in einer Gruppe zu treffen und eine gute Zeit miteinander zu  
haben, ist ebenso wichtig. Dazu gibt es dienstags ab 19 Uhr von nun an  
Gelegenheit. Die Gruppe ist aber auch offen für alle Konfirmierten, die Lust 
haben, dabei zu sein.

Jugendgruppe gestartet

Trainee geht in die zweite Runde
Zum zweiten Mal startet ein Kurs für Frisch-Konfirmierte.
Eigene Fähigkeiten zu entdecken und zu stärken, Spiele für Gruppen kennen 

zu lernen und selbst anzuleiten, frei vor einer Gruppe zu sprechen, Andachten 
zu gestalten und selbst als Gruppe etwas zu erleben – all das sind Ziele des Trai-
nee-Programms. Diesmal begleiten Diakonin Marina Holst und Pastorin Chris-
tina Kleingeist die Jugendlichen, die spä-
ter gerne als Teamer in der evangelischen 
Jugend dabei sein möchten. Kurz nach 
der Konfirmation ging es los mit einem 
Schnupper-Abend. Beim zweiten Treffen 
haben sich „alte Hasen“ aus dem letzten 
Jahr mit „den Frischlingen“ gemessen und 
bei unterschiedlichen Spielen ihr Können 
bewiesen. Nach den Sommerferien star-
ten die inhaltlichen Blöcke, die in Form 
von Kursabenden und im Rahmen von 
zwei Wochenendfreizeiten gestaltet sind.
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Konfirmanden

Kletterpark und Adventure-Golf als Preis für den ersten und dritten Platz.
Bald schon geht es wieder zum Cup, da konnten die Preise vom letzten Tur-

nier endlich eingelöst werden. Die letztjährigen Konfis hatten als Fans den 
ersten Platz gemacht, im Spiel wurden sie dritter von 14 Mannschaften. Nun 
ging es in den Sommerferien gemeinsam in die Wingst.

Preise vom Konfi-Cup eingelöst

 

Raubritter

Telefon: 04774-9989798
Täglich von 12 Uhr bis 21 Uhr geöffnet

Montag Ruhetag
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Konfirmanden

Auf den Köven 18
21769 Lamstedt
Tel. 0 47 73 - 4 28

ROLLÄDEN
MARKISEN

SONNENSCHUTZ

INSEKTENSCHUTZ

GARAGENTORE

SERVICE



10
Kinderhaus

Übernachtung im Kindergarten
Was ganz Besonderes … Schon Wochen zuvor planen die Erzieherinnen 

und hoffen auf ein unvergessliches Erlebnis für Groß und Klein.
 Auch wenn das Wetter alles andere als gut war, konnte die geplante Schnitzel- 

jagd in einem trockenen Moment starten. Jedes Kind bekam ein kleines „Ich bin 
Ich“, welches mit nach Hause genommen werden durfte. Nach einem großen 
Frühstück am nächsten Tag verabschiedeten sich alle hundemüde ins Wochen-
ende und hatten zu Hause hoffentlich viel zu erzählen. (kiga)



11
Kinderhaus

Sommerfest im Kinderhaus
Unser Sommerfest war ein voller Erfolg. Dank tollem Wetter und guter Vor-

bereitung des Teams wurde der Nachmittag zu einem besonderen Moment für 
Groß und Klein. Steinhart und Steinefix brachten etwas Unruhe in die Veranstal-
tung, denn keiner ihrer Stifte funktionierte und das Zaubern klappte auch nur mit  
Hilfe der Kinder. Doch zum Glück war zum Ende alles wieder unter Kontrolle, 
und alle konnten beruhigt ins Wochenende starten. 

Danke an alle Eltern, die uns so tatkräftig mit Kuchenspenden unterstützt  
haben. Durch den eingenommenen Erlös sind der erträumte Außensitzkreis für 
Morgenrunden unter freiem Himmel und eine Sinnes-Ecke realisierbar.  (kiga)

Weitere Fotos vom Fest finden Sie auf der Fotoseite (Mitte)
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Kinderhaus

Die zukünftigen Schulkinder wurden mit einem Gottesdienst mit persön-
lichem Segen in den neuen Lebensabschnitt entlassen.

Kindergarten-Leiterin Jessica Cürten schreibt: „Nun seid Ihr, die zukünftigen  
Schulkinder, schon über so viele Steine in Eurem Leben und in Eurer Kinder- 
gartenzeit gegangen: Große und kleine, spitze und runde, einige schienen  
unüberwindbar. Es waren so viele, wenn man sie zusammenlegen würde,  
würden sie sicherlich eine Brücke ergeben. Brücken aus Stein sind tragfeste und 
stabile Brücken, die helfen manches Hindernis zu bewältigen oder das Ende 
eines Weges zu verlassen und zum Anfang eines neuen Weges zu gelangen. 

Der Abschied vom Kindergarten und der Übergang zur Schule liegt vor 
Euch mit all den unterschiedlichen Gefühlen: Vorfreude, Unsicherheit,  
Abschiedsschmerz und Neugierde. 

Wir vom Kindergarten wünschen allen Vorschulkindern einen guten Start! 
Wir vertrauen auf Euch. Unser Abschiedsgeschenk, die Steinkette, soll Euch 
Kraft geben und Euch daran erinnern, dass Ihr nicht alleine seid.“

Verabschiedung der Vorschulkinder

TV  ·  HIFI  ·  Telekommunikation  ·  Netzwerk

Hollenworther Str. 33 · 21745 Hemmoor

Tel. 0 47 71 / 33 33 · info@fernseh-waller.de
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Kinderhaus

… möchten Kindergarten-Team und Kinder sagen.
Lothar Boldt, unser Hausmeister, Friedhofsgärtner Udo Beckmann,  

Kirchenvorsteher Eike Elser und Kindergartenvater Manfred Neumann  
haben mit viel Schweiß und Engagement die neuen Außenspielgeräte für die 
Krippe aufgestellt. 

Danke auch an die Eltern der Vorschulkinder für das tolle Geschenk: Die 
Sandspielzeuge werden im Kindergarten immer an diesen Jahrgang erinnern!

„Danke!“
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Konfirmationen 2017

Konfirmanden spenden für Hospiz
Trotz des eigenen Festes andere Menschen nicht aus dem Blick verloren.
Knapp 3 Wochen nach der letzten Konfirmation 2017 waren die Frisch-

Konfirmierten zu einem Empfang in den Treffpunkt eingeladen. Natürlich 
in Konfirmations-Outfit. Anhand von Fotos der vergangenen knapp 2 Jahre  
wurde sich erinnert und gemeinsam noch einmal Zeit verbracht. In die-
sem Rahmen haben die Jugendlichen einen Teil ihrer Geldgeschenke für das  
stationäre Hospiz in Bremervörde gespendet und somit deutlich gemacht, was  
ihnen ihr christlicher Glaube ganz praktisch bedeutet. So kamen von den  
23 jungen Frauen und Männern knapp 600 Euro* für das stationäre Hospiz in  
Bremervörde zusammen. Zudem ergaben die Kollekten in den Gottesdiensten  
noch einmal rund 580 Euro, sodass fast 1200 Euro an das Hospiz fließen  
konnten, um die wichtige Arbeit mit Menschen zu unterstützen, die am Ende 
ihres Lebens ein Zuhause finden wollen, in dem sie Fürsorge erfahren und 
Sicherheit spüren.

Sicherheit und Fürsorge, zwei Dinge, die die Konfirmanden auch in ihren 
jeweiligen Gruppen erlebten und die ihnen neben dem Spaß in der gemein- 
samen Zeit sehr wichtig waren. Pastorin Christina Kleingeist und der  
Kirchenvorstand sind jedenfalls stolz auf ihre „Konfis“, wünschen ihnen für 
ihren weiteren Lebensweg alles Gute und Gottes Segen.

* Die Spendensumme auf den Fotos rechts wurde durch Nachzügler noch übertroffen.
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Konfirmationen 2017

Ein letztes Mal kamen die Hechthäuser Konfirmandinnen und Konfirmanden des  
Jahrgangs 2017 zum Gruppenbild mit ihrer Pastorin Christina Kleingeist zusammen.  

Stolz präsentieren sie die Summe von knapp 1200 Euro zugunsten des Hospizes  
in Bremervörde für die Kamera.

druckpartner hilft Ihnen bei Ihrer Familienanzeige

Max Mustermann

xx

Melanie Muster

alle Angehörigen

Trauerkarten | Einladungen | Danksagungen

Annahmestelle für  
 Stader Straße 53 · 21745 Hemmoor · Tel. 04771/3616 · Fax 3617  
         mail@druckpartner-hemmoor.de
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Aus den Gruppen

Turmbesteigung, Orgelführung und Kirche im Dunkeln – Konfirmanden 
lernen „Ihre Kirche“ neu kennen.

Kurz vor den Sommerferien kamen die jetzigen Hauptkonfirmanden zu  
einem besonderen Blockwochenende zusammen, das Pastorin Kleingeist  
gemeinsam mit einem Team Jugendlicher vorbereitet hatte. Einzeln bestiegen  
die Konfirmanden den Kirchturm, um begleitet von Hans Wiese die Glocken 
mal ganz aus der Nähe zu betrachten. Arno Kochmann erklärte bei einer  
Orgelführung das Kircheninstrument und im Gemeindehaus waren die  
Paramente (Altar-Behänge) in den unterschiedlichen Farben aufgereiht.  
Diese konnten so einmal genau im Vergleich betrachtet werden und gaben 
Aufschluss über die Zugehörigkeit zu den Festen im Kirchenjahr. Nach dem 
Abendessen erlebten die jungen Leute noch eine Kirchenführung, konnten  
auf Fotos abgebildete Details im Kirchengebäude wiederfinden und eine 
Nachtwanderung machen. Der Höhepunkt war dann, das Nachtlager in der 
Kirche aufzubauen – Mädchen unten, Jungs oben - und dort zu schlafen. Am  
Morgen feierte die Gruppe eine „Andacht im Nachtzeug“, bevor es nach Früh-
stück und Aufräumen nach Hause ging. (ck)    

Kirchengebäude  
einmal anders erlebt
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Aus den Gruppen
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Aus der Gemeinde

Zum ersten Mal beteiligten sich auch 
Kirchengemeinde und Kinderhaus.

Weit über 30 ortsansässige Firmen so-
wie weitere Aussteller aus der näheren  
Umgebung beteiligten sich an der Aktion,  
zu der der Unternehmerverein aufge-
rufen hatte. In diesem Jahr waren auch 
Kindergarten und St.-Marien-Gemeinde  
dabei. Der kleine, begehbare Kirchturm 
zeigte, wer an diesem Stand zu finden 
ist. Die Arbeit von Kirchengemeinde 

und Kinderhaus wurde anhand von Fotos und kleinen Texten vorgestellt. Bei 
Glücksrad und Luther-Quiz gab es zahlreiche Preise zum Thema „Reforma-
tionsjubiläum“ zu gewinnen. Auch Kinderschminken wurde angeboten. Für 
Live-Musik sorgten die Kirchenband „Leuchtfeuer“ und Jan de Groot. Ein 
herzlicher Dank geht an den Festausschuß des Kirchenvorstandes sowie an 
alle fleißigen Unterstützer und Helfer, die zum Gelingen beigetragen haben!

 (ck)

Beim Mai-Day dabei
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Ferienfreizeit

„Weil man mit Freunden alles schafft...“ unter diesem Motto erlebten  
36 Kinder zwischen 8 und 12 und 9 Teamer eine gemeinsame Woche.

„Eine schöne Freizeit, die viel Spaß gemacht hat und natürlich auch anstren-
gend war“, resümiert Sara. Nach jahrelanger Treue zu den Eulenberg-Freizeiten  
war sie nun nach ihrer Konfirmation zum ersten Mal als „Jung-Teamerin“ 
dabei. Jeden Morgen gab es eine biblische Morgenrunde, erzählt sie, in der  
die Kinder in das Thema des Tages eingeführt wurden. Diakon Detlev  
Dormeyer erzählte, das Team stellte die Geschichte pantomimisch dar.  
Angebote, die auf das Thema abgestimmt waren, aber auch freie Zeit für das 
Baden im Pool, angeleitete Spiele oder in diesem Jahr das Schachspielen füllten  
die Tage. Daneben wurde ein Tag im Magic Park Verden angeboten. Eine 
Nachtwanderung – samt Erschrecken – und natürlich die Abschluss-Party 
gehörten dazu. „Die ganze Freizeit war echt lustig und das Essen von Anette 
Draack wie immer super!“ schwärmt sie und freut sich auf weitere Freizeiten 
als Teamerin. (ck/Sara Schneider) 

Kinderfreizeit – eine Teamerin berichtet:

Das Team von „Eulenberg 1“                                   (Fotos bereitgestellt von Sara Schneider)



22

(04771) 65060 
Besuchen Sie uns im Internet:  

www.algie.de 
Schützenweg 8 - 21745 Hemmoor 

Vertrauen Sie dem Zeichen Ihres zertifizierten Bestatters. 

 Algie  
Bestattungen 

Weitere Fotos finden Sie auf der Fotoseite (Mitte) – Berichte weiterer Freizeiten 
folgen im nächsten Gemeindebrief.
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Jubiläumskonfirmationen

Über 70 ehemalige Konfirmanden aus acht verschiedenen Jahrgängen tra-
fen sich, um gemeinsam ihr Konfirmationsjubiläum zu feiern. 

Am Anfang stand der gemeinsame Gottesdienst mit persönlicher Segnung 
und Abendmahl, der neben der Orgel musikalisch auch von einem Ensemble 
der Ostemusikaneten begleitet wurde. In der Predigt ging es um „die Tische 
des Lebens“, die symbolisch für das standen, was sich im Laufe des Lebens 
ereignet hat. So lud schon der feierliche Auftrakt mit altbekannten Melodien 
zum Erinnern ein. Nach Sektempfang und Fotos* ging es zur traditionellen 
Hochzeitssuppe nach Breitenwisch, so dass alle Jubilare samt Anhang und 
teilweise Familien gut Platz fanden. Zum gemeinsamen Kaffee mit selbstge-
backenem Kuchen zeigte Gerhardt Ahlstedt vom Heimatverein Hechthausen 
einige Fotos aus der Dorfgeschichte, auf denen die Jubilare sich oder Ange-
hörige wieder erkannten und zu denen es allerhand zu erzählen gab. Auch ei-
gene Fotos waren im Gepäck, so dass die alten Zeiten für einen Moment wie-
der lebendig wurden. Es war ein Tag voller lebendigem Austausch. (ck)

* Gruppenfotos werden – ebenso wie die Namenslisten - in der nächsten 
Ausgabe erscheinen

Jubelkonfirmation gemeinsam gefeiert

(Fotos: Kleingeist und Fotostudio Toborg)
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KURZ NOTIERT
	 Vor 50 Jahren wurde der Kindergarten in Hechthausen eröffnet. An  
  unterschiedlichen Standpunkten ist die Einrichtung seitdem gewesen.  
  In den 70er Jahren z.B. an der Grundschule. Seit 1999 im Kinderhaus im  
  Ortszentrum. Am 19. August begehen wir das Jubiläum um 14 Uhr mit  
  einem Gottesdienst. Anschließend Empfang und gemütliches Bei- 
  sammensein bei Kaffee und Kuchen.
	 In diesem Jahr besteht die Ringelblume 20 Jahre. Aus diesem Anlass  
  halten die Frauen zusammen mit Pastorin Kleingeist am 29. Oktober um  
  17 Uhr einen Gottesdienst zum Frauen-Sonntag. Anschließend gibt es  
  bei einem kleinen Empfang Gelegenheit, auf das Jubiläum anzustoßen.
	 12 x 12 Herzlichen Dank sagen wir allen treuen Spendern! 
  Viele von Ihnen haben uns bereits darauf angesprochen, dass seit einiger  
  Zeit keine Beträge mehr abgebucht wurden. Dies hängt zum Einen mit  
  der Umstellung auf das SEPA-Verfahren zusammen, zum Anderen mit  
  Umstrukturierungen im Kirchenamt. In der nächsten Zeit werden Sie  
  Post erhalten, damit die Aktion weiterlaufen kann. Wer neu einsteigen  
  möchte, kann sich natürlich gerne melden. 
  Bei der Aktion 12 x 12 spenden Sie monatlich einen Betrag in gewünschter  
  Höhe – z.B. 12 Euro. Eine Spendenbescheinigung erhalten Sie dann im  
  Folgejahr über die Gesamtsumme.
	 Nach dem Wahljahr ist vor dem Wahljahr – nicht nur politisch gesehen:  
  Im kommenden Jahr ist es wieder soweit. Ein neuer Kirchenvorstand  
  wird gewählt. 
  „Kirche mit mir“ heißt das Motto für die KV-Wahl am 11. März 2018.
	 Renovierung auf dem Friedhof: Nachdem die Kapelle im Frühjahr einen  
  frischen Anstrich bekommen hat, sind nun auch die Stuhlkissen erneuert  
  worden. Auch die Toilette neben der Kapelle ist nun wieder auf den neusten  
  Stand gebracht. Rund um die Trauerfeiern sind die sanitären Anlangen  
  natürlich geöffnet. In den übrigen Zeiten erhalten Sie den Schlüssel beim  
  Friedhofsgärtner, der in der Regel auf dem Friedhof anzutreffen ist.
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 Getauft wurden:
  09. April 2017 Marten Pleines, Hemmoor
  14. Mai 2017  Sören Siebern, Sperberweg 11 (Hh)
  05. Juni 2017  Kira Kretschmer, Sandfeld Ost 8 (Kl)
  18. Juni 2017  Thies Bruns, Am Kanal 10 (Bb)
   Laura Härtel, Hasenstieg 10 (Hh)
   Catie Buck, Besenreiher Weg 16 (Bb)
 02. Juli 2017 Iven Bürger, Rosenstraße 19

 Diamantene Hochzeit feierten:
  11. Mai 2017  Anni und Norbert Schlotawa, Rosenstraße 4 (Hh)

 Beerdigt wurden:
  31. März 2017  Günther Dede, Lerchenweg 6 (Hh) 88 Jahre
  12. April 2017  Günter Feindt, Moosweg 3 (Hh) 74 Jahre
  18. April 2017  Richard Wolter, Lange Geest 12 (Hh) 91 Jahre
  12. Mai 2017  Martha Obernolte geb. Gamlin, Birkenweg 4  
   (Hh) 91 Jahre
  20. Juni 2017  Metta Adelheid Koppe geb. Springer, Lerchenweg 6  
   (Hh) 94 Jahre
  27. Juni 2017  Uwe Behrens, Hinterm Holz 22 (Hh) 74 Jahre
  28. Juni 2017  Herta Laskowski geb. Wall, Lerchenweg 6  
   (Hh) Trauerf. 90 Jahre
  30. Juni 2017  Michael Roch, Finkenschlag 9 (Hh) 53 Jahre

Freud und Leid

Besuchen Sie den Weltladen in Himmelpforten

Der Weltladen bietet ausschließlich fair gehandelte 
Waren an. Die Produzenten, meisten Kleinbauern und 
kleine Handwerksbetriebe, erhalten einen angemes-
senen Preis und damit ein gesichertes Einkommen. 

Nutzen Sie das Angebot des Weltladens: Orangensaft, 
Tee, Kaffee und Schokolade sind bei unseren Kunden 

sehr beliebt. Sie finden aber auch Taschen Schals 
Geldbörsen und viele nützliche Dinge, mit denen Sie 

sich selbst und anderen eine Freude machen können. 
Kommen Sie zum Schauen und Stöbern vorbei.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Weltladen-Team

Himmelpforten, Bahnhofstr. 10
Gemeinnütziger Laden zur Förderung

des fairen Handels
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Aus der Region

Am 3. September feiern die Kirchen im Osteland gemeinsam in Lamstadt.
In diesem Jahr feiert die evangeli-

sche Kirche in Deutschland 500 Jahre  
Reormation. Im Jahr1517 hat Martin 
Luther seine 95 Thesen in Wittenberg 
veröffentlicht. Die neue Sicht auf den  
alten Glauben und auf die Kirche hat 
sich schnell im ganzen Land ausgebreitet.  
In Lamstedt fasste sie nur 50 Jahre  
später Fuß. Und so feiert die Kirchenge-

meinde Lamstedt 2017 ihr eigenes 450-jähriges Reformationsjubiläum. Und 
wir feiern mit.

Der Festgottesdienst beginnt um 11.00 Uhr. Im Anschluss erwartet alle Gäste  
ein buntes Festprogramm mit Spiel, Spaß, Speis und Trank das von einem 
Vorbereitungsteam aus allen beteiligten Gemeinden gestaltet wird. Aktuelle 
Informationen entnehmen Sie bitte der Presse.

Gemeinsames Reformationsfest

Insgesamt drei Mal werden Hauptamtliche aus dem Kirchenkreis  
Cuxhaven-Hadeln im Rahmen des Reformationsjubiläums das Theatertück 
„Die Frau aus dem Heringsfass“ aufführen.

 Das von Pastor Egbert Rosenplänter verfasste Stück erzählt von Martin  
Luther und seiner Frau Katharina von Bora. Der Titel bezieht sich auf die Über-
lieferung, nach der Katharina mit anderen Nonnen in leeren Heringsfässern  
versteckt aus dem Kloster Nimbschen bei Torgau entflohen sein soll. Die ent-
flohenen Nonnen landen schließlich in Wittenberg bei Martin Luther, der ver-
sucht, die Frauen unter die Haube zu bringen. Am Ende ehelicht er Katharina  
von Bora selbst. Damit fängt für sie die Aufgabe ihres Lebens an: in den oft 
chaotischen Haushalt Luthers Ordnung zu bringen, für das Auskommen der 
Familie zu sorgen, die Kinder zu erziehen und ein offenes, repräsentatives Haus 
für den berühmten Gatten zu führen. Da bleiben Konflikte nicht aus. Unter 
Regie von Hartmut Behrens haben die Pastorinnen und Pastoren der Region,  
Diakon Detlev Dormeyer und Lektor Thomas Schult sich für die Bühne  
vorbereitet. Im Vorprogramm kommen bekannte Luthertexte zu Gehör. In 
den Pausen gibt es für die damalige Zeit typische Speisen und Getränke. 

Der Eintritt ist frei, um Spenden zur Refinanzierung der Kosten wird gebeten.
Die Termine: Sonnabend, 21. Oktober, in Hechthausen; Dienstag, 31. Oktober,  

in Warstade (im Gottesdienst); Sonnabend, 11. November, in Lamstedt.

Kirche spielt Theater
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Geburtstage

Wir wünschen den Geburtstagsjubilaren alles Gute, Zufriedenheit 
sowie Gottes Segen für das neue Lebensjahr und laden herzlich ein 

zum Geburtstagsnachmittag:
Geburtstagskinder aus dem Juli am 23. August und  

Geburtstagskinder aus den Monaten ab August am 15. November 2017

01. Juli 2017 Karla Eckhoff, Sandfeld West 7 (Kl) 79 Jahre
02. Juli 2017 Hans-Joachim Didzioneit, Fasanenweg 5 (Hh) 74 Jahre
02. Juli 2017  Ute Seifert, Wiesenweg 3 (Kl) 74 Jahre
03. Juli 2017 Lieselotte Eckhardt, Freesienweg 5 (Hh) 79 Jahre
04. Juli 2017 Edgar Heinbockel, Nelkenweg 4 (Hh) 71 Jahre
05. Juli 2017 Jürgen Dahms, Fuchsgang 11 (Hh) 78 Jahre
06. Juli 2017 Sophia Kröhnke, Am Friedhof 1 (Hh) 95 Jahre
06. Juli 2017  Gertrud von Spreckelsen, Besenreiher Weg 12 (Bb)  75 Jahre
07. Juli 2017 Inge Buck, Ovelgönner Straße 11 (Hh) 77 Jahre
09. Juli 2017  Erika Vollmers, Fasanenweg 7 (Hh) 74 Jahre
10. Juli 2017 Lieselotte Tiedemann, Geesthofer Weg 1 (Kl) 86 Jahre
10. Juli 2017 Ella Wallner, Ahornweg 8 (Hh) 85 Jahre
10. Juli 2017 Erwin Haßelbusch, Hinter der Worth 9 (Kl) 74 Jahre
11. Juli 2017 Renate Rathjen, Rosenstraße 9 (Hh) 81 Jahre
11. Juli 2017 Günter Meyn, Ahornweg 4 (Hh) 72 Jahre
12. Juli 2017 Erna Obertopp, Hutloher Straße 2a (Hh)  90 Jahre
12. Juli 2017  Frieda Grün, Eichenweg 9 (Hh) 81 Jahre
13. Juli 2017 Gertrud Lünstedt, Am Marienberg 9 (Hh) 93 Jahre
13. Juli 2017 Horst Liedtke, Heideweg 1 (Hh) 77 Jahre
13. Juli 2017  Horst von Spreckelsen, Besenreiher Weg 12 (Bb) 76 Jahre
15. Juli 2017 Cord Steffens, Marschweg 1 (Kw) 87 Jahre
16. Juli 2017 Harald Grell, Feldstraße 1a (Hh) 73 Jahre
17. Juli 2017 Grete Struck, Uhlenhorst 7 (Kl) 70 Jahre
19. Juli 2017 Karl-Heinz Bässler, Landstraße 23 (Kl) 72 Jahre
19. Juli 2017 Werner Reese, Am Acker 8 Bb) 71 Jahre
20. Juli 2017 Irmgard von der Lieth, Schulweg 4 (Hh) 80 Jahre
20. Juli 2017 Karl-Hermann Schlichting, Geesthofer Weg 13 (Kl)  72 Jahre

Claudia Vollmers
Stader Straße 4 · 21709 Burweg ٠ Telefon: 0 47 74 - 75 99 844

info@gesundheitsspeicher-osteland.de ٠ www.gesundheitsspeicher-osteland.de ٠ 

Ärztlich geprüfte Gesundheitsberaterin GGB

Ernährungsberatung hilft bei:
■ rheumatischen Erkrankungen:  
 z.B. Arthrose, Arthritis
■ Stoffwechselerkrankungen: z.B. Diabetes
■ Herzinfarkt, Schlaganfall
■ Erkrankungen der Verdauungsorgane
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Geburtstage

22. Juli 2017  Karin Schindel, Steinberg 1 (Hh) 74 Jahre
23. Juli 2017 Elsbeth Tiedemann, Am Acker 2 (Bb) 82 Jahre
24. Juli 2017 Otto Henning, Geesthofer Weg 4 (Kl) 80 Jahre
24. Juli 2017 Eleonore Wieczorek, Dachsweg 22 (Hh) 79 Jahre
27. Juli 2017 Lisa Meynhardt, Zur Worth 9 (Kl) 72 Jahre
28. Juli 2017 Elsa Spreckels, Fuchsgang 14 (Hh) 72 Jahre
01. Aug. 2017 Karin Struck, Kleinwördener Str. 3, (Wi) 72Jahre
02. Aug. 2017 Günter Buck, Ovelgönner Str. 11 (Hh) 79 Jahre
03. Aug. 2017  Werner Siebern, Wriethstr. 6 (Kw) 76 Jahre
03. Aug. 2017 Hildegard Boldt, Hauptstraße 13 (Hh) 74 Jahre
04. Aug. 2017 Klaus Wiede, Am Großen Gehölz 3 (Hh) 78 Jahre
06. Aug. 2017 Erika Liedtke, Lerchenweg 6 (Hh) 85 Jahre
07. Aug. 2017 Elsa Gollup, Lerchenweg 6 (Hh) 82 Jahre
07. Aug. 2017 Hildegard Meyer, Lerchenweg 6 (Hh) 80 Jahre
07. Aug. 2017 Gretel Schmoldt, Sandfeld West 10 (Kl) 77 Jahre
07. Aug. 2017 Heinz Butt, Wischer Straße 13 (Hh) 70 Jahre
08. Aug. 2017 Helmut Schmoldt, Sandfeld West 10 (Kl) 81 Jahre
09. Aug. 2017 Hans-Heinrich Struck, Hinterm Holz 20 (Hh) 87 Jahre
09. Aug. 2017  Ella Meyer, Am Acker 12 (Bb) 73 Jahre
09. Aug. 2017 Helmut Schneider, Wischer Straße 30a (Hh) 70 Jahre
10. Aug. 2017 Johannes von der Lieth, Landstraße 35 (Kl) 81 Jahre
10. Aug. 2017 Heiko Hellström, Sandfeld Ost 10 (Kl) 72 Jahre
11. Aug. 2017 Hildegard Selle, Löhberger Straße 61 (Hh) 71 Jahre
13. Aug. 2017 Marlis Chorengel, Uhlenhorst 16 Kl) 76 Jahre
13. Aug. 2017  Wilfried Dieckmann, Hinterm Holz 40 (Hh) 76 Jahre
14. Aug. 2017 Manfred Bösch, Landstraße 25a (Kl) 71 Jahre
16. Aug. 2017 Inge Ahrens, Lerchenweg 6 (Hh) 74 Jahre
19. Aug. 2017 Manfred Kohrs, Moosweg 14 (Hh) 70 Jahre
21. Aug. 2017 Ingrid Schumacher, Lerchenweg 6 (Hh) 81 Jahre
21. Aug. 2017 Erika Heywinkel, Landstraße 16 (Kl) 80 Jahre
21. Aug. 2017 Erika Kruse, Bahnhofstraße 32 (Hh) 78 Jahre
22. Aug. 2017 Helga Volkmann, Birkenweg 6 (Hh) 81 Jahre
22. Aug. 2017 Albert Meyer, Bahnhofstraße 18 (Hh) 79 Jahre
24. Aug. 2017 Meta Ramm, Vor dem Dorfe 14 (Kl) 84 Jahre
25. Aug. 2017 Paul Heinrich Hagenah, Wischer Straße 25 (Hh) 79 Jahre
27. Aug. 2017 Horst Freudenthal, Alter Postweg 1 (Bb) 78 Jahre
28. Aug. 2017 Werner Kopp, Ovelgönner Straße 2a (Hh) 73 Jahre
29. Aug. 2017 Erika Schoof, Amselstieg 4 (Hh) 83 Jahre
30. Aug. 2017 Dr. Gert Rodenhoff, Drosselstieg 6 (Hh) 81 Jahre
01. Sept. 2017 Karla Packroß, Landstraße 24a (Kl) 87 Jahre
01. Sept. 2017 Helga Grabow, Hinterm Holz 32a (Hh) 72 Jahre
01. Sept. 2017 Anita Meyn, Ahornweg 4 (Hh) 72 Jahre
03. Sept. 2017 Heinz Holst, Lerchenweg 6 (Hh) 84 Jahre  
04. Sept. 2017 Lore Tiedemann, Nelkenweg 1 (Hh) 76 Jahre
04. Sept. 2017 Wolfgang Krause, Ovelgönner Straße 2a (Hh) 70 Jahre
08. Sept. 2017 Annemarie Meyer, Lamstedter Str. 17 (Lm) 81 Jahre
10. Sept. 2017 Anke Rollenbeck, Fuchsgang 16 (Hh) 70 Jahre
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11. Sept. 2017 Reinhard Dankers, Bauernreihe 21 (Lm) 72 Jahre
12. Sept. 2017 Kurt Quast, Waldstraße 9 (Hh) 81 Jahre
12. Sept. 2017 Gerhard Wozniak, Dachsweg 9 (Hh) 74 Jahre
12. Sept. 2017 Klaus Vollert, Geesthofer Weg 10 (Kl) 73 Jahre
13. Sept. 2017 Herta Bahrs, Hinter der Worth 15 (Kl)    91 Jahre
14. Sept. 2017 Helmut Friedriszik, Ovelgönner Straße 21 (Hh) 71 Jahre
15. Sept. 2017 Reinhard Kalka, Rosenstraße 29 (Hh) 71 Jahre
16. Sept. 2017 Leni Rueß, Uhlenhorst 3 (Kl) 74 Jahre
17. Sept. 2017 Ursula Hellwege, Moosweg 11 (Hh) 71 Jahre
18. Sept. 2017 Werner Mäßling, Löhberger Straße 10 (Hh) 84 Jahre
18. Sept. 2017 Monika Firchau, Feldstr. 14 (Hh) 76 Jahre
18. Sept. 2017 Sigrid Möschel, Tulpenweg 4 (Hh) 76 Jahre
18. Sept. 2017 Bärbel Keller, Haupstraße 38 (Hh) 73 Jahre
19. Sept. 2017 Volkrad Wolf, Rosenstr. 15 (Hh) 77 Jahre
20. Sept. 2017 Inge Grell, Pappelweg 1 (Hh) 74 Jahre
20. Sept. 2017 Peter Fals, Finkenschlag 4 (Hh) 71 Jahre 
21. Sept. 2017 Lilli Meyn, Heisterbusch 1 (Hh) 76 Jahre
21. Sept. 2017 Dierk Knütel, Wriethstraße 30  (Kw) 74 Jahre
22. Sept. 2017 Erika Grabowski, Lamstedter Str. 1 (Lm) 76 Jahre
22. Sept. 2017 Helga Garz, Spechtweg 4 (Hh) 72 Jahre
22. Sept. 2017 Georg Schlichting, Geesthofer Weg 11 (Kl) 70 Jahre
23. Sept. 2017 Waltraut Pubanz, Tannenweg 6A (Hh) 79 Jahre
24. Sept. 2017 Irma Patjens, Besenreiher Weg 5 (Bb) 89 Jahre
27. Sept. 2017 Brigittte Püschel, Moosweg 9 (Hh) 70 Jahre
28. Sept. 2017 Anneliese Mahler, Löhberger Str. 71 (Hh) 71 Jahre
29. Sept. 2017 Ursula Postel, Alte Fährstraße 2 (Kw) 81 Jahre
01. Okt. 2017 Lemkau, Am Sandfeld 5 (Kl) 82 Jahre
01. Okt. 2017 Gerhard-Michael Roch, Fasanenweg 15 (Hh) 80 Jahre
01. Okt. 2017 Hermann Blohm, Am Kirchfeld 10a (Hh) 74 Jahre
02. Okt. 2017 Wilma von Ass, Sandfeld West 9 (Kl) 73 Jahre
03. Okt. 2017 Friedrich Brand, Lange Geest 6 (Hh) 91 Jahre
03. Okt. 2017 Günther Mahler, Am Acker 3 (Bb) 89 Jahre
03. Okt. 2017 Wilfried Quast, Lerchenweg 1 (Hh) 81 Jahre
04. Okt. 2017  Erika Helk, Landstr. 46 (Kl) 76 Jahre
04. Okt. 2017  Mercedes Froese, Drosselstieg 7 (Hh) 75 Jahre
05. Okt. 2017 Erna Meyer, Pappelweg 12 (Hh) 79 Jahre
09. Okt. 2017 Wilhelm Echternkamp, Lamstedter Str. 4 (Lm) 71 Jahre
11. Okt. 2017 Annemarie Martens, Lerchenweg 6 (Hh) 90Jahre
11. Okt. 2017  Jens Froese, Drosselstieg 7 (Hh) 76 Jahre
12. Okt. 2017 Gerda Kravets. Bahnhofstraße 28 (Hh) 73 Jahre
13. Okt. 2017 Ingeborg Wegener, Sandfeld West 2 (Kl) 87 Jahre
13. Okt. 2017 Edda Rieper, Uhlenhorst 10 (Kl) 75 Jahre
13. Okt. 2017 Bernd Flüshöh. Waldstraße 23 (Hh) 70 Jahre
14. Okt. 2017 Edelgard Kehrmann, Moosweg 1 (Hh) 79 Jahre

(Hh)=Hechthausen, (Bb) = Bornberg, (Kl) = Klint, (Kw) = Kleinwörden, (Lm) = Laumühlen,  
(Wi) = Wisch
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GottesdiensteGottesdienste 

21755 Hechthausen-Laumühlen, Am 
Heuberg 8 

21755 Hechthausen-Laumühlen, 
Am Heuberg 8 

Restaurant Golsch am Bahnhof 
Inh.: Thorsten Golsch

Bahnhofstraße 40
21755 Hechthausen
Telefon: 0 47 74/259
Fax: 0 47 74/36 04 34



31
Wir sind für Sie da   

31 

  
 

Wir sind für Sie da 

 Ucke, Peter     Vorsitzender des Kirchenvorstandes  360183 
E‐Mail: peterucke@t‐online.de 

 

 Cürten, Jessica  Leiterin des Ev. Kinderhauses    555   
Homepage: www.kinderhaus.kirche‐hechthausen.de    

 

 Pfarrbüro  
Pfarramtsekretärin Hartlef, Kirsten     
Di. und Mi. 08.30 ‐ 12.30 Uhr  im Treffpunkt    3609276 
E‐Mail: KG.Hechthausen@evlka.de       

 

 Diakonisches Werk, Cadenberge        04777/8199 
 

 Dormeyer, Detlev  Diakon          04771‐602724  
E‐Mail: Detlev.Dormeyer@gmx.de            

 Freie Selbsthilfegruppe „Sucht“    Werner    1756 
 

 Pfarrhaus / Pastorin Christina Kleingeist      227 
E‐Mail: ckleingeist@gmx.de     Fax    991478   

 

 Beckmann, Udo  Friedhofsgärtner       0162/1023719 
 

 TELEFONSEELSORGE‐Elbe‐Weser      0800‐1110111  
Tag und Nacht   oder     0800‐1110222 

       
 Hospizgruppe Land Hadeln e. V.        04751‐900190 

Marktstraße 36 ‐ 21762 Otterndorf     
 

Gemeinsame Homepage für die Region ab März: 
www.kirchen-im-osteland.de 

 

Fahrgelegenheit!  
Sollten Sie keine Fahrgelegenheit haben, um Gottesdienste oder andere Veranstaltungen 
Ihrer Kirchengemeinde zu besuchen, so holen wir Sie gerne ab und sorgen ebenso für die 
Heimfahrt. Nur können wir  Ihren Wunsch nicht wissen, solange Sie sich nicht bei einer 
unserer Kirchenvorsteherinnen bzw. bei  einem Kirchenvorsteher oder  im Pfarramt  ge‐
meldet haben. Nur Mut! Wir sind für Sie da!  

 Besuch eines Pastors!  
Sie möchten, dass eine Pastorin oder ein Pastor Sie besuchen kommt? Kein Problem, sie 
kommen gerne zu Ihnen! Doch wir können es nur wissen, wenn Sie uns kontaktieren! 

Impressum: Herausgeber und verantwortlich für den  Inhalt  ist der Kirchenvorstand der Kirchen‐
gemeinde Hechthausen, Feldstraße 6, 21755 Hechthausen. Redaktion: Peter Ucke (pu); Eike Elser 
(els); Christina Kleingeist (ck); Mitarbeiterin: Kirsten Hartlef, Jessica Cürten (kiga); Eliisa Hiller (hil); 
Holger Struck (hs); Detlev Dormeyer (dd); Thomas Schult (ts) –  Die Verteilung erfolgt kostenlos. 
Gesamtherstellung: Druckpartner Hemmoor, 21745 Hemmoor. Auflage: 1.700 Exemplare.  

Spenden: Wenden sie sich bitte an den Kirchenvorstandsvorsitzenden Peter Ucke  
oder das Kirchenbüro

   
31 

  
 

Wir sind für Sie da 

 Ucke, Peter     Vorsitzender des Kirchenvorstandes  360183 
E‐Mail: peterucke@t‐online.de 

 

 Cürten, Jessica  Leiterin des Ev. Kinderhauses    555   
Homepage: www.kinderhaus.kirche‐hechthausen.de    

 

 Pfarrbüro  
Pfarramtsekretärin Hartlef, Kirsten     
Di. und Mi. 08.30 ‐ 12.30 Uhr  im Treffpunkt    3609276 
E‐Mail: KG.Hechthausen@evlka.de       

 

 Diakonisches Werk, Cadenberge        04777/8199 
 

 Dormeyer, Detlev  Diakon          04771‐602724  
E‐Mail: Detlev.Dormeyer@gmx.de            

 Freie Selbsthilfegruppe „Sucht“    Werner    1756 
 

 Pfarrhaus / Pastorin Christina Kleingeist      227 
E‐Mail: ckleingeist@gmx.de     Fax    991478   

 

 Beckmann, Udo  Friedhofsgärtner       0162/1023719 
 

 TELEFONSEELSORGE‐Elbe‐Weser      0800‐1110111  
Tag und Nacht   oder     0800‐1110222 

       
 Hospizgruppe Land Hadeln e. V.        04751‐900190 

Marktstraße 36 ‐ 21762 Otterndorf     
 

Gemeinsame Homepage für die Region ab März: 
www.kirchen-im-osteland.de 

 

Fahrgelegenheit!  
Sollten Sie keine Fahrgelegenheit haben, um Gottesdienste oder andere Veranstaltungen 
Ihrer Kirchengemeinde zu besuchen, so holen wir Sie gerne ab und sorgen ebenso für die 
Heimfahrt. Nur können wir  Ihren Wunsch nicht wissen, solange Sie sich nicht bei einer 
unserer Kirchenvorsteherinnen bzw. bei  einem Kirchenvorsteher oder  im Pfarramt  ge‐
meldet haben. Nur Mut! Wir sind für Sie da!  

 Besuch eines Pastors!  
Sie möchten, dass eine Pastorin oder ein Pastor Sie besuchen kommt? Kein Problem, sie 
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Ich wünsche Dir,
dass im Abstand zum Alltag und

seinen eingespielten Abläufen
sich Freiräume öffnen,

die Dir guttun.

Dass Du entdeckst:
Da sind Möglichkeiten,

die wirklich werden wollen,
neue Seiten,

die sich leben lassen.
Ungeahnte Perspektiven,

die Dich beflügeln.

Ich wünsche Dir,
dass über Deinem Leben

immer wieder
der Horizont sich weitet.

TINA WILLMS


